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Eingang Stadtkanzlei: 13. August 2018 

 

Bildungschancen für alle Luzernerinnen und Luzerner ermöglichen 

 

Gute Bildung wird durch alle Alter hindurch als hilfreiche Lebensgrundlage erachtet. So ermögli-

chen gute Ausbildungen höhere Löhne, gesichertere Stellen oder verantwortungsvollere Funktio-

nen. Oder umgekehrt: Je besser die Qualifikation, umso geringer ist das Risiko des Jobverlusts. 

Jedoch ist es für viele Personen aus finanziellen Gründen nicht möglich, eine Aus- oder Weiterbil-

dung in Angriff zu nehmen. 

 

Die Stadt Wien kennt dank des Wiener ArbeitnehmerInnen Förderungsfonds (waff) seit 1995 ver-

schiedene Massnahmen, um Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die sich beruflich weiterentwi-

ckeln möchten, voranzubringen. Eine davon ist das «Bildungskonto»1, das aus- oder weiterbil-

dungsinteressierte Bewohnerinnen und Bewohner mit 300 bis 2000 Euro Förderung unterstützt. Mit 

Angeboten wie dem «Chancen-Scheck» können Lehrabschlüsse nachgeholt oder im Ausland er-

worbene Qualifikationen anerkannt werden. Oder unter dem Titel «FRECH»2 (Frauen ergreifen 

Chancen) werden die spezifischen Berufsverläufe von Frauen gezielt gefördert. 

 

Ebenso kennt die österreichische Stadt Graz einen Fonds für Aufstieg und Entwicklung3, mit dem 

erwerbstätige Grazerinnen und Grazer mit niedrigem Einkommen für eine Weiterbildung oder Um-

schulung mit bis zu 1000 Euro unterstützt werden. 

 

Diese Beispiele betonen die gesamtgesellschaftliche Wichtigkeit von guter Bildung und zeigen auf, 

wie sich die kommunale öffentliche Hand dafür engagieren kann. Der Luzerner Stadtrat wird gebe-

ten, zu prüfen, wie in Luzern ein ähnliches System zur Förderung der Bildung in der Bevölkerung 

aufgebaut werden kann. Dieses soll sowohl Fördermöglichkeiten für die Gesamtbevölkerung be-

inhalten, als auch die spezifischen Herausforderungen von Personen mit tiefem Einkommen und/ 

oder familiären Verpflichtungen berücksichtigen. 

 

 

 

Maria Pilotto und Daniel Furrer 

namens der SP/JUSO-Fraktion 

                                                   
1 https://www.waff.at/foerderungen/bildungskonto/ 

2 https://www.waff.at/beruf-weiterbildung/frauen-und-beruf/ 

3 https://www.graz.at/cms/beitrag/10255147/7762114 


